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XlII. Gesetzgebungsperiode 

Präs. : 1 1. 0 k t. 1972 

A n fra g e 

der Abgevrdneten W"1!;DENIG 9 Dr .GASPERSCHITZ 

!lnd Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Bestellung eines stellvertretenden Gruppenleiters 

der Gruppe für kulturelle Auslandsbeziehungen. 

Entgegen den bisher gepflogenen Usancen im Bundesministerium für 

Gnterricht uno Kunst, aber auch in den anderen Z{jntralstellen 

des Bundes, haben Sie Mitte Dezember 1971 MinRat Dr.Erwin Bandion 

zum stellvertretenden Gruppenleiter der bruppe für kulturelle 

Auslandsbeziehungen bestellt und damit den um 9 Jahre älteren 

MinRat Dr.Georg Hohenwart übergangen. 

Mit 31.August 1972 wurde der bisherige Leiter dieser Gruppe, 

MinRat Dr.Han~ Novotny in den dauernden Ruhestand versetzt und 

zu seinem Nachfolger MinRat Dr.Bandion ernannt. Dieser Ernennung 

ging eine öffentliche Ausschreibung der zur Vergabe gelangenden 

l~i tenden Funktion voraus (Rundschreiben vom lj. 7.1972 und Ver

lautbarung in der Wiener Zei.tung). Innerha;lb der mit 31.7.1972 

begrenzten Einreichungsfrist haben sich neun Bewerber um" diese 

Funktion beworben, u.a. auch der bereits einmal übergangene 

MinRat Dr.Hoh~nwart, der bereits am 1.1.1961 in die Dienstklasse VIII 

befördert worden war (MinRat Dr.Bandion arst am 1.1.1971) und sich 

um den Aufbau der kulturellen Auslandsangelegenheiten nachweislich 

große Verdienste erworben hilt. Darüber hinaus verfügt Dr .Hohenwart 

Über jahrelange Auslandserfahrung und perfekte Kenntnis~e der 

engliechen und französischen Sp'rache. 

Durch die von Ihnen vorgenommene Bestellung des sozialistischen 

Bezirksrates und rraktionsführers der SPÖ im Zentralausschuß 

des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst für fiie Bedienste

ten snnstiger Dienstzweige, MinRat Dr.Erwin Bandion, zum Leiter 
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der Gruppe für kulturelle! Aus~andsbeziehungen, wurde daher ein 

bestens qualifizierter Abteilungsleiter und MinRat übergangenj 

der die Agenden der kulturellen Auslandsbeziehungen seit Anbe

ginn im In- und Ausland bestens betreut hat, ja sogar an ihrem 

Aufbau wesentlichen Anteil hatte und ein um 10 Jahre höheres 

Lebens- und Rangdienstalter aufweist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 

A n fra {; e 

1.) Wie lautet die letzte Qualifikation von Dr.Hdhenwart und 

Dr.Bandion? 

2.) Welcher dieser beiden Mini~terialräte verfügt über die 

größere Auslandserfahcung und über die besseren Fremd

sprachenk€~ntnisse? 

3.) Haben Sie bei Ihrer Entscheidung also die Befähigung der 

anderen Belverber - insbesondere die des MinRates Dr.Hohenwart -

für die Ausübung dieser leitenden Funktion objektiv abge

wogen? 

4.) Wenn ja, aus welr;hen Go'ründen haben Sie die Bestellung Dr.Bandions 

zum Leiter der Gruppe für kulturelle Auslandsbeziehungen vor

genommen? 

5.) Beabsichtigen Sie, in Zukunft ausschließlich Mitglieder der 

SPO oder der ~pU nahestehende Beamte mit leitenden Funktionen 

z\.! betrauen? 

s 
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